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-, —QeatyRs-ekstsst eines- 

Wsmujleidens w Haus hü- 

—- Kanerkö Aut- Ccroge, 116s 
U 118 südl. Pinestraßs neben dem 

stack-Wattm. 4,4t"» 
, 

—- Jst COWM segnete am» 

Mag Abend Frau Emma ernch 
U Alter von 68 Jahren das Zeit 
Se. 

—- Die südlich vom Soldatenhcim 
sehnhaste Familie Thos. Hitchcock 
Ist-de durch die Ankunft eines mun- 

teren Knaben erfreut 
— J. H. Buhl-wann von St. Hi 

Vorv, Candidat für Staatsscnator 
It diesen Pisa-ist« stattete uns am 

Freitag eine freundlichen Besuch ab. 

—- Det kommende Montag ist der 
I. Tit-ri, das Neujahtssest unserer 
kiraclitischen Mitoürger. Nach jiidj— z 

Der seinechnung kommen nur 354 

Lage aufs Jahr. 
—- Jtn Heim von Frau Cato 

We, südöstlich von hier wonn- 

Ish befinden sich Frau Enadmann 
Isd deren Tochter von Konnte-e Jll» 
I Besuch. 

—- Oradstkeet ä Clemens sowie 
,-M Gran-d Island Horie K Mute 
co. vertansten während ihres letzten 
Mast über 1300 Pferde, die zum 
stoßen Theile nach dem Osten ver- 

Iftckt wurden. 

—- Zs seist-fes — 80 Acker Lond. 

IV Meilen südöstlich von Grund Je 
M gelegen. 60 Acker unter Kul- 
tur, das Uebrige in Beide und Al- 

ßistx Rachzustagen bei Henrn 
M. Sinnen Reb» R. R. l. 

6.2tpd 
—- Hetr Joseph Windmel leidet 

Ue Zeit an einem Rheamatismuo 
IM, der sich am Dienstag beden- 
M Mimmettr. Er ist behalten. 
sen Arm in der Binde zu tragen, 
M bät sich seitdem sein Besinne-n 
siedet etwas gebessert 

—- Sheriss Siedet-s wurde vor ci- 

Ijsm Tagen von Wiltmr. in Saline 
M, ttlephonfsch benachkichtigt, 
U dortseldst ein Juweliekladen be- 
— wurde und Haaren im Wer-the 
III 81000 gestohlen wurden. Man 

sz kdaßdabeizweicinbrechetim 
IT Daten und werden die hiesi- 
fs W ersucht auf verdächtiqe 
,W, die mit diesem Eint-nich 
D Verbindung stehen könnten, scharf 
»Ist w ask-m 

—- Unter der Bevölkerung non 

Uetrick Countn wird geklagt, daß die 
same des Lincoln Higlinmn bisher 
noch nicht bestimmt und auggelmt 
Inde, und um diesem Verlangen 
Mel-ein wird man jetzt diesm- 

sitglich an die Arbeit geben. Man 

erachtet die alte »River Read&#39;«, öfklich 
von Harmonv Holl, als die bein- 
Uoutc doch die Bevölkerung von 

sei-riet Eountn bevorzugt die Stra« 

je entlang der Union Pocific nach 
Der Hall Countinrenze oder irgend 
einein nördlich gelegenen Piave 

—- Jtn Allgemeinen Hofpital starb 
am Sonntag Morgen an den Folgen 
einer Operation Beet Wingert Der 

setstorbene war hier wohl bekannt- 
Ist doch Grund Island fchon seit 
sein Jahre 1873 feine Heimatli 
Er war Theian der »(silrand Js- 
M Eulvert G Metal Worts-« hier- 
Ibft arbeitete aber früher für ver 

ffWe Zinnen als Klenwnen Er 

»- 
LW schon feit Jahresfrist, und 
it sen lecken drei Wochen litt er an 

einein Rierengefchwür. das eine Ope- 
ntion nöthig machte, die der Patient 
set infolge zu großer körperlicher 
M nicht zu überstehen ver- 

soc-te 
--— Nicht ungewöhnliche Anzies 

Wkroft wird auf der kommenden 
Wair die Babysusftellung 
W. Einige der Preife find 
Me: Die Firma Voll-ach offe- 
IIU für as schwerste Bahn bis zu 18 

M einen sogenannten ,Swea- 
sc Guit« nnd Julius Mnssy eine 

—0MMFMMRUM 
bei-I kehrten von einer Machst-Eises 
beiniquwawiedeknachs 
Miso-Stück 

— Fel. Saphir Vichmann von 

Fett-wes befand sich einige Tage bci: 
den Familien Elaus Claussen und? 
Gust. Cicvets zu Besuch 

—.Jn der an westl. 9. Straße 
waten Familie V. E. Sorenien 
hct sich vor einigen Tagen ein kleines -" 

Töchter-then eingestellt 
— Bei-nisten zufolge soll Herr L. 

M. Brab, der jetzt in Illinois beisei-. 

mathet ist« von einem Schlaganfall 
betroffen worden fein. 

— Für das schönste mit der Hand 
ganolte Sophakissen osserirt der hie- 
sige Ihonipseii’sche Laden eine Vase 
im Werthe von 83 als spezielle CounE 
tysairpriimie 

—- Jni Distriktgericht bekannte sich 
ein gewisser Win. Hunt des Ehebru- 
chej schuldig und wurde von Richter 
Haiina zu 60 Tagen Countvgeföim 
niß verurtheilt 

— Frau Geo. D. Heizel ist von 

einein Besuche ihrer Tochter in De- 
troit, Mich» und Herrn und Frau 
Franc Oesel in Davenport. Ja» wie- 
der nach Haufe zurückgekehrt 

—- Jetier Jobii Thompson. der 

wegen Einbrucho in das Frank Shei 
han«sche Restaurant in Doniphan inix 

vorigen Monat net-hattet worden 
war, wurde unter 81000 Viirgschsit 
dein Distriktgericht überwiesen 

—- Herr und Frau Phil. Sonder- 
begahen sich aus eine mehrioöchents" 
liche Reise nach Erkelsior Springe- 
Mo., und wird während ihrer Abme- 
senheit Herr Hean ksloe die Verwal- 
tung des Countrii Cluv iibernehnien 

» 

—- Herr und Frau Richard Weit- 
thaL die in Minneapolio Frau West« 

iphaks Schwester besuchten, und glei- 
jcherweise in Paulinm Ja» einen Ver- 

thirndtendesuch machten. kehrten wie- 

jder nach Hause zurück. 

z 
— Beim Spielen niit einein Hund 

wurde das zweijährige Söhncheii von 

Oean Knuth, südwestlich ooni Sand 
Krog wohnt-ast, von dein Thiere in 

Idie Nase sowie in die Wange gebissen, 
Hzivei häßliche Wunden berutsacheud 

Z —- Hert und Frau Butter Lecker- 
jdie sich kürzlich in Oiniiha verehelich 
sten, werden ihr iukünstiges Domizil 
Hin Ehieago ausschlagen. woselbit Herr 
sBeiker eine Stellung bei Marshall 
IIield annahm. 

T — Am Samstag veranstaltete der 
EPlattdeutsche Verein einen Ernteball 
der sich eines guten Besuches erfreu- 
jte und bei welchem die Anwesenden 
leinige heitere und geniüthliche Stun- 
Zdeu verliebten 

i —- F. F Kanert macht alle Arten 

JDainpsmaschinens Reparatureii, einer- 
llei. oh groß oder klein. Kann-it und 
bringt Eure Revaraturen, oder was 
immer es ist. Seid versichert, Lauert 
macht- zu Eurer großen Zufrieden- 
heit. 6,4t 

—— Bei einem WortwechseL den 
der in Gairetfe Restaurant beichai 
tigte Albert Matten dieser Taae mit 
einem anderen Angestellten hatte- 
wurde Matten in eine Fensterecke ge 
drängt. und beim Erbeben seiner Ar 
me schlug er eines der Fenster aug, 

wobei der Arm fast bies auf den sind 

chesi durchschnitten wurde. 

—- Jn einer Sitzung der Oall 
CountnsBehörde am Mittwoch kam 
der Fall von Herrn und Frau Nagel 
zur Sprache, welche seinerzeit durch 
eine schadhafte Straße in einen Gra- 
ben geworfen wurden, wobei ibr Aug- 
gn schwer beschädigt wurde und die 
Jniaiien gleicherweise Verletzunqu 
erhielten, und darum um einen Scha« 
deneesatz von 75 einsamen Der 
Fall wurde geichlichtet, indem ihnen 
der Countnratb eine Entschädigung 
von IRS bewilligte. 

—- An anderer Stelle dieses Blat- 
tes bringen wir eine Notiz über eine 
iin westlichen Theile des Countys le- 
bende woblsituirte Familie, die er- 

iappt wurde, in den Läden von O. C. 
dempion sowie David Kaufmann 
Waaren gestohlen zu haben. Es han- 
delt sich um Ora, OpaL Dtis und 
san-sah Aphis-edit- Die beiden 
TMimAlterben 18 und 20 
Jahren wurden uiitiainmt ilusrr 
Mutter pl je III und den Kosten be- 
Mmdeesinabeiusdnnd den 
Mein selche W von den ser- 
IW ekle-i W Die 
W Ist-en W 
MMMMUT 
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Seit einigen Tagen wurden in der 
Stadt Magen laut über allerhand 
Kleindicbftäklm werthloie Checks usw. 
und cci war VII-her niche mögisch, den 
kafisssstten Wut-let und Schlach- 
tmsb ausfindig In machen Wir mol- 
len nur einige feiner »Heidenthaten« 
an dieser Stekle emähnen. So begab 
er sich in den z. Knickrehm’schen La- 
den, kaufte Wanken im Betrage von 

über 83 ein und präsentttte eine 850 
Bantnote Herr Knickkchm mochte 
sich zur Zeit nicht aus-gelbem worauf 
der Fremde- cinen Check in Höhe von 

820 vor-zeigte welchen ihm Herr 
Knickrehm wechseln-· Als man die 
Waaren nach dem bezeichnctm Haufe 
abliefern wollte. war es nur ein lec- 
rcs Grundstück nnd Herr Knjckrehm 
war niinue ZU, denn der Ebeck war 

acialscht. Dasselbe Manöver wieder- 
holte der Fremde icn Egan’schen La- 
den. Da Herr Eaan aber die 850 
Bill nicht wechseln konnte. erklärte er. 

die Waaren per Nachnalnne nach dein 
bezeichneten Hause senden zu wollen. 
Tag machte dem Schwindler einen 
Strich durch die Rechnung und er zoa 
mit lianaernder Nase ab. Natürlich 
fand man beim Abliesem der Waaren 
auf dem bezeichneten Platz gleichfalls 
ein leeres Baugrunditiick. 

Jm Palmerschen Futterladen an 

öitl t. Straße schlich der Schleich- 
dieb, als Herr Palmer einige Minu. 
ten über die Straße gegangen war. 
in den Laden und leerte die Geld- 
schublade um ZW, hatte aber keine 
seit zu verschwinden, denn Herr Pal- 
mer kam im selben Augenblick wieder 
zurück und sand den Mann ver dem 
Laden. Er erkundigte sich bei Herrn 
Palmer nach Futter-preisen usw. und 
erklärte-. ihm in Milde einige aute 
Lieferunaen machen zu können. mor- 

aus er verschwand Kurz darauf be- 
merkte Herr Palmer die Beraubung 
der Geldschublade und er benachrichs 
tigte die Polizei Aber in der Zwi- 
schenzeit hatte der dodenloe sreche 
Kerl sich in das Bureau der Mat 
Jarvis Garaae geschlichen und ent-; 
nahm, als sich gerade Niemand darin 
befand, aus der Geldschnblade OT. 
Der zufällig hereintomniende Brief- 
träger sab den Kerl an der Geldlade 
stehen und er Cab sich den Anschein, 
als ob er dieselbe repariren wolle. 
Er enttarn auch hier mit seiner Beute « 

Es scheint dies ein ganz genialer und« 
geriebener Spinbube zu sein, welcher 
aber schliesslich doch einmal in die 
Maschen des Gesche- geratlien wird-· 

Konnt-versagtan dr- Krisen 
deutschen crtsnerbnnds. 

Allen Uitgliedern des hiesigen 
dentschen Ort-verbinde hier-it znr 
Kenntnis Ins-· n- Dinnerstns Abend 
in der Widders-Ins Halle« eine 
richtige Mit-Inn- dei Ort-ser- 

-bnnds Mnden wird. Da mächtige 
Insel-nachein- znt Les-sehnte 
Ins-en Versen, ist Jeder ersncht. 

sein rechtzeitiges Erscheinen zn nins 

Ok- Drr Präsident 

Untiz nn stenerzndler. 

Alles Grundeigentbutw aus wel- 
ches die Steuern sur dap Jahr 1913 
und der vorhergehenden Jahre nicht 
bis zum l. Oktober bezahlt wurden- 
wird urn der rückständige-n Steuern 
halber-, die darauf ruhen. zum Ver- 
kaus ausgeht-ten werden. 

SI. L. dnrrisnh 
ti,2t Eountnsschanineister 

Wetterdunst-setzen Mein-H 
Tie erste Applilation von SloaanU 

Liniment erreicht direkt den schmer- 
zenden Theil —— es dringt ohne Rei- 
hen durch s— es beseitigt die Rhea-- 
matigmnssSchmekzen um die Gelenles 
nnd schafft Linderung sowie Comfort 
Leidet nicht! Verschafft Euch noch 
heute eine Flasche! Es ist eine Fa- 
milien-Medizin für alle Schmerzen 
Verleyungem Schwellungen, Schnit- 
te, wunden Halt-, Neukalaie und 
Beuftfchmerzen Beugt Jnlektion 
vor. Herr Elsas-. H. Wennvorth, Ca« 
list-knien schreibt: »Es that Wunder 
für meinen Rhetlmatismus, der 
Schmerz ist verschwunden, sobald 
man es mu- einmal angewandt hat; 
Jch empfehle es meinen Freundenj 
als das beste Liniment, das ich je-’ 
mal« gebraucht-" Oatantirt. 25c 
bei Eurem Apotheker. 

l 

—- Henry Obekmeyer von Minnen 
»Neh» machte uns lenken Freitag eine 
freundliche Visite 

—- Inch der hiesige Landwchweb 
ein basin gueåkwwlkonntaswftaw sein-denen m nsn zu- 
WWintetW 
www-pietme 
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Von den vier-As Qusend Deutschen 
in Canqdn werden diesen Herbst noch 
die meisten nach den Ber. Staaten 
kommen und sich in den nördlichen 
Staaten niederlassen Als der Krieg 
zwischen England nnd Deutschland 
qui-brach- wurden in Canadn alle 
Rufst Dienstboten nnd Arbeiter 
entlassen und sind diese jetzt arm und 
ohne einen Brettern-ern Dllla welche 
können, kommen sent schon herüberj 
nach den Ver. Staaten, und andere? 
werden folgen, sobald sie die now-; 
gen Mittel hoben. Selbst deutsche- 
Former hoben ansverknust, unt sich. 
M den Ilökdllchetl Staaten anzusiesj 
deln. Ennada gehört zu Englands 
und ist MtschsUndlich. Alle Indus-T 
skkim werden mit englische-m vie-del 
betrieben nnd kein Deutscher tnnnl 
Anstellung bekommen Aus einem 
solchen Logik- sollten stch die Deutschen 
serntmltenH Besonders sollte sich sein« 
Former oder Fontilirnvater betltören 
lassen, dorthin zu ziehen. 

Knabe sit Meinst man 
-.—-·- 

Aus WincheiteL Va» wird berichil 
tei. daß ein sechs Jahre alter Knabe-,l 
Nament- Lorrich von Øiativieww Hampshire Eo» U, Va» init detj 
Packettsoit nach Vincheiter gesandt 
worden ist. Die Adresse war on dein 
Jacke-i des Jedendigen Vacketo bese-? ; 
inni, ebenso eine 50 Cents Postmarsz 
se. Ter Postmeister von Hiatiview 
soll nicht gewußt haben, daß der Ver- 
sondt menschlicher Beten durch die 
Packetpoit nicht gestattet ist. Kurz 
nach dem Mittagessen wurde der Kna- 
be versandt und er langte arn Ve- 
itiinmunggort an, als gerade das 
Abendbrod iervirt wurde 

Quid-m Smal. 
NorsolL Frau Ida Eiile 

wurde insolge eines Intounsalls aei 
tödtet und drei andere Jnsassen des 
Gefährts schlimm verlect 

S eroa r d. Geord Wenn von 
Utica hat bei einem Autounsall so 
Innere Verlenuimen erlitten, dass er 
an den Folgen derselben gestorben ist 

V a l l e n Der Tagelöhner Elias. 
Richardson begins Sefbiimord durch 
Erschienen Familieiizwistigteiten 
sollen das Motiv zur That gewesen 
sein« 

S ta p l et o n. fDer tsiitiriae 
Win. Maniield wurde von einer 
Möhmaschine überfahren und büßte 
feinen linken Arm ein. Auch der 
rechte Arm wurde ich-er mitgenom- 
men. 

Vrolen Vom Der 45 Jahre 
alte Former Sinithwick im iiidöstli- 
chen Theile des Commi- beCMC 
Selbftmord. indem er sich eine tiefe 
Schnittwunde arn Halse deibrachte 
und sich dann erschosi Er war nicht 
verheirathet- 

Hemingsord Mai-ins Ga- 
rage, Corr« Geschiiitihaus und die 
Journalsdruckerei wurden durch ein 
Feuer zerstört Der angerichtete 
Schaden beträgt 82«.000, dein eine 
Versicherung von sl 1,000 gegenüber 
steht. 

U i n c o l n. Tie dies-jährige 
Etaotoiair hatte einen guten Erfolg 
aufzumeiiem obgleich es am ersten 
Tage regnete-. Der lme Tag war 
aber prachtvoll. Tu- slupitellunq iii 
insgeiammt von l:-.5,117 Personen 
besucht morsen 

S ch u u l e r. Irant Heldt der 
iiverfiihrte Mörder der ldjöliriqen 
Loniie Miet, erbarmte sich im Conn- 
tnqeiänqniß in feiner Zelle. So en- 
dete diese aräßliche Tragödie und der 
Mörder hat sich dem irdischen Richter 
entzogen 

Falls Citn Frau Imme- 
Ficlle und deren situiiähriger Sohn 
fanden in den Flntlien des Missouri 
in der Nähe von Rulo ihren Tod. 
Der Knabe war in den Fluß gestürzt- 
die Mutter sprang ihm nach und Bei- 
de wurden von dein Strudel fortge- 
fühkt 

MittlichP Biliiik MIN- 
Dt. Links »New Liie Bill-« wer- 

den Euch innrem bat-erstelltqu 
guten Gallesluß und befreien Euren 
Magen und die Eingeweide von set- 
W körperlichen Sitten. Sie 
sind ein Tonie iüt de- Waqen und 
die Leder undheben das same Sy- 
stem. Die erste Dosti tukitt M 
von diese-n schwindlisem niederdrü- 
Cendein biliöien und verstopft-u ZU- 
ftand. säc- bei asen Wem 

MMIM 
(Wg von der I. Städ) 

Ist-ists Siege-berichte sitt umst« 
sagt Berti-. 

Das Oaimsqnaktiek in Berlin gab 
am Montag folgendes amtlicheg Vul- 
letin quo: »Die Nat-rissen von Ant- 

wetpen ist zuriickaeschsaaen werden.1 
Die Armee des zitonvrinzen greistT 
fest die Zorto zwischen Vetdnn und 
Toul von beiden Seiten an. 

Die Einzelheiten dei- Echlacht dsts 
lich von Paris ttmnen noch nicht verE 

öffentlicht werden. Eine neue 

Schlacht ist im Manne und verläuft 
bis jetzt günstig iiit die Deutschen 
Die Meldungen einer deutschen Nic- 

deklage aus Paris nnd London wer- 

den siir uncvolik erklärt. 
Tet- Riickanng det- tussischen Armee 

in Litpteuszen scheint in wilde Flucht 
auszustten General von Hindert- 
berg meldet. dass er iibet 150 Kann- 

nen erbeutest nnd zwischen AWW 
und LZOMM meinnqene gemacht bot. 

Er ist aus msiisches Gebiet rot-ac- 

drin-gen 

Aue Berlin erhielt man am Dien 
stag die folgende Antiindiaung: Die 
andauernden Kämnse aus dem rech- 
ten Flügel der Westarmee haben bis 

jenr noch zu keiner Entscheidung ge- 
führt. Alle Versuche der Franzosen, 
unsere Linien zu durchbrechen. sind 
ersolqreich abgeschlagen worden. Jn 
keiner anderen Beziehung war irgend 
ein Eraebnisz zu verzeichnen. 

. . I 

Berliner Depeschet Der deutsche 
Generalstali erklärt die Laae aus dem 
weitlichen Kriegeschauplatz ale ann- 
stia. Er sagt. dass aui keinem Punkt 
der ganzen Schlachtlinie weder die 
Englander noch die Franzosen einen 
Sieg beanspruchen können, und das-z 
die Deutschen vertrauensvell dem 
Ausgang der Schlacht entqeaenselien 
können 

. . . 

Das Berliner Krieaeamt machte 
am Mittwoch dieser Woche bekannt. 
daß dem Vordringen der Verminde- 
ten aus der ganzen Gesechtolinie Ein- 
halt geboten worden ist, daß die deut- 
sche Armee aus der ganzen Linie 
itarte beseitigte Positionen eingenom- 
men hat und dass die Verbiindeten an 

mehreren Punkten siegreich zurückge- 
lchlaaen wurden. Der Plan der 
Deutschen aettt wie ein Ultrtverk. Die 
Operationen bei Verdun lassen nichts 
zu wünichen übrig. Es wird entschie- 
den in Adrede gestellt, daß dir Ver- 
biindeten an der Marne über die 
Deutschen gesiegt hatten. Es wird 

’aesaqt, daß die Deutschen sich nur 

von einer zahlreichen llebermacht zu- 
riickgezoqen und bessere Stellungen 
eingenommen haben. 

tsericht des deutschen Generalstaber. 
Von Mittwoch dieser Wache datis 

tend: Die Schlacht, welche seit den 

kletzten zwei Tagen aus dein rechten 
Flügel unserer westlichen Armee im 
Gange ist, dehnt sich auch aus unsere 
östlichen Armeen bis in die Nachbar- 
schaft von Verdun aus. Bis sent sind 
die Deutschen aus etlichen Theilen 
des ausgedehnten Schlachtfelded im 
Vertheil. Der allgemeine Kante-s 
dauert an. 

Atti dem östlichen Kriegstlieater 
hat sich die Armee des General-i von 

Andern-um nachdem sie die Versols 
sung der geschlagenen Rassen ausar- 
gebem noch mehr verstärkt, unt zu ei- 
nem vernichtenden Schlage gegen die 
Russeth sollten diese wieder zum An- 
griss übergehen. auszuhalen 

Zse Mitiigfieltssg. 
Der öfterreichifchungarifche Gene- 

ralsonfnl in New York veröffentlichte 

Hfolgende Erklärt-um »Von einer 
J»Rä1unung Umfang-« ift felbfivers 

;fiiindlich feine Rede-. Kreisen ifi eine 
first-se Festung nnd liegt ungefähr 
150 Meilen rückwärts der eigentli« 

chen Schlochilinie Die verbiindefen 

fdeutfchen und öftereeichifch sinngari 
fchen Streitttäfte haben bis jeit ein 
Drittel des Gebiete von Nuffifch Po- 
len eroberf nnd halfen andere Städte 
befest. Gegenwärtig befinden fich 
ungefähr 25,000 Nuffen und 5000 
Zerben in öfterreichifchmngoeifchen 
Festungen in Kriegtgefangenfchaft 

Oft-keifte- In Neffen frei- 
General von Oftdenburg hat einen 

neuen riesigen Sieg über die Ruffen 
bei Dilnq errungen. Die Dafeer 
kenn unterm Datum des 15. Septem- 
ber aus Berlin. Er hat die 2·, s« 
4. und Af. Armenotps vollständig 
gefehlt-sen zwei MawDivifionen 
und fünf Divisionen W. Die 
ruffifchen Verluste waren enorm und 
die W ergriffen dfe Flucht TO 
M tomo stimme IM- 

Aus Berlin wird berichtet: Vom 
Norden aus fahren deutsche Züge di- 
rekt nach Frankreich, zwei Meilen 
südlich von Schan. hinein. Das sek- 
ftörre Geteife wird wieder reparier: 
man beabsichtigt den Bahndienst bis 
zur Front der kömpfenden Truppen 
auszudehnem 

Petri-muss des Rächers-C 
Aus Berlin wird berichtet daf; die 

Innre-r aller Parteien im Reichstag 
die folgende Resolution an den Mai 
rinefekretör aefchickt haben: »er er- 

klären uns hiermit bereit. unfeken 
Einflan auf die verfchjedenen Partei- 
en geltend zu machen, damit alle 
Tlskafznahmem die das Mariae-Sekte- 
tarfat während des Kriequ für nö- 
thig erachten follte, die volle Unter- 
snivung des Reichstages finden. Be- 
sondere werden wir einen fofortigen 
Nendan von Schiffen für diejenigen- 
die nntergeaanaen find, beantragen- 
fawie die Durchführung der Zlottens 
Vereinbarung vam Jahre 1912 und 
den Bau aller Schiffe des Mariae- 
Vroatammd des Jahres 1915.« 

Deutschland and China. 
Der deutsche ltieschiistdträger hat 

ant Dienstag die chinesische Regierung 
benachrichtigt, daß sich die deutsche 
Regierung das Recht vorbehalt, Chi- 
na daiiir zur Verantwortung zu zie- 
lten, dast ee die Verlenung neutralen 
Nebietee durch Japan stillschweigend 
duldete. zur die Verluste, die den 
Deutschen aue dieser Haltung erwuch « 

sen. svll zu gegebener Zeit Entschädi- 
gung nesvrdert werden. 

Tie deutsche Regierung tlteilt nicht 
die :Ilnschaunng, dasz sur die Lage 
während des rttssischsiauanischen 
Krieges ein Briizedenzsall geschaisen 
wurde. Sie vertritt vielmehr den. 
Standpunkt dasz es Pslicht der chinesl sischen Regierung gewesen mark-, diel Erweiterung der sogenannten zuni- 
zigtilatnetergrenze nor der Landung 
der japanischen Irutuien anzuttiudii 
gen, unt auch den Deutschen Gelegen- 
heit zu geben dieses Gebiet nach 
Möglichkeit ausznniiyen 

Jn einein sriiberen Protest hat der 
deutsche ltieschiiitetröger bereite be 
tvnt, dass cnan sosvrt nach der Lan- 
dung der Japaner iti Lunchtatv dein 
japanischen Gesandten in Peking sei- 
ne Piisse hätte aushiindigea müssen. I 

Von Bordeautk kommt das zuge- 
standniß· datt sich dac- deutsche Bont- 
bardernent jett bereits gegen die 
Sperrsorttette zwischen Verdun und 
Ioul richtet. Die vielgeriihmten 
französischen Festungen zerstieben al- 
so nor dem deutschen Bombardement 
in Tiltontex es bedurste nur der :seit,J 
die neuen deutschen Festungetnörseri 
heranzttichassen, utn dag- Ichittsali 
von Walten. Mauern und Panzer 
gtirteln zu besiegeln. Damit läßt sich 
voraussagen, dasz die chinesische Mau- 
er an Frankreichs Grenze die längste. 
gieit bestanden bat. und dass dattn 
auch die zur Fesseliing der hinter die- 

» 

sen Festungen liegenden sranzösilchen’ 
Armeen verwandten Tritt-neu siis die» 
Feldschlacht srei werden. Der ent-1 scheidende Schlag vor Paris diirsteä 
allerdings schon vorher fallen Derf 
ungeheure steil der verbiittdeten drei’ 
Arnteen unter General von Klug- 
detn Herzog Albrecht von Warnun- 
berg und dem Krouprinzen wird, da- 
ran kann tetn Zweifel herrschen, die 
Linie der Verbiittdeten durchbrechen 
und damit den Verbiindeten eine ver- 

nichtende Niederlage beibringen tvo 

tnit gleichzeitig das Schicksal von Pa- 
ris besiegelt werden wird. Wir wer- 
den aus diesen großen deutschen Sieg 

;nicht mehr lange zu warten brauchen. 
Bereits haben die deutschen Armee-t- 
ibre Rückwärtsbetvegung ausgegebenl 
und haben den verbündeten Feind ge- 
stellt zu einer ossenen Feldschlacht, 
welche die Entscheidung in wenigen 
Zagen bringen wird. Die beiden 
Riesenarmeen sind sich seht an Stär-l 
te ziemlich gleich. 

Verlustlisie der deutsche- srser. 
Laut der 21. deutschen Verlustliste 

sind bis lett seit dem Beginn des 
Krieges 6535 Todte. ABC-il SM- 
vertvundete und 4«242 Leichtvertvuus 
dete gemeldet Die Zahl der getödte-; 
ten und verwundeten Ossiziere ist 
ausnahmsweise hoch. l 

Dir Stadt thnt in Brigieu muri- dcs ohne Widerstand genommen. Der· 
deutsche Trupmsnfiihror drohte, die 
Stadt Mchieizcn zu lassen, sofern den 
Irupnen nicht der Einzug in dieselbe 
ohne Widerstand bewilligt würde- 
woraui der Bürgermeister bezüglich 

»der Ilebergabe-Bedingungm unter-s 
handelte, welche dahin louteten, daß 
die Stadt Proviant für Truppen undl 

»Wer-de sowie Motore usw. int Werth 
von sehn Millionen Dollars zu tor- 

Igm habe, welche für die set-Listen 
Etappen in Frankreich bestimmt sind. 

Die Berliner «Vassische Zeitung« 
erklärt. daß Deutschland und Oesters 
reich-Ungarn slch vor dem Anspruch 
des europäischen Krieges gegenseitig 
verpflichtetew nicht getrennt Frieden 
zu schliessen, genau wie die Mitglieder 
der TripeliEnsente später-hin thaten. 
Die Betauntmachung erfolgte-. um 

lehthin aufaetauchteu Blei-lichten ent« 
gegenzuttelem daß Sessel-reich Frie- 
den schliesusn uud Deutschland seinem 
Schicksal überlassen werde. 

Tie Berliner Viissische Zeitung 
meldet, daß alo lseaenzua argen 
Englands Versuch, Deutschland aus- 

zuhungern, die Deutschen sich in Bel- 
qien schadlos halten würden durch 
Uebernahme des ganzen FinanzStp 
stemp, indem sie Besss uelnuen wins- 
den von allen belaischen Bauten und 
allen Filialen britischer, französischer 
und russischer Bankhäuser 

Prinz Joachim von Preußen, der 
zweite Sobn des verstorbenen Prins 
zen Albrecht wurde durch einen Gro- 
natsylitter verwundet 

Fürst Wilhelm von Schöne-ichan 
rolatb, Leutnant in einein preußi- 
schen UlanensReqiinent wurde in der 
Schlacht bei Meduse-. Lstvreußen, am 
26. August getödtet 

Preniierminiiter non Weißncker 
von Wiirtternberg und Finanzwirts- 
ster von Breuniq von Bauern bat-en 
beide Söhne im Felde verloren 

Ein Sohn des sriiberen iseriterbe 
nen amerikanischen deutschen Beit- 
sckmstere Speck von Sternbura eins 

jährigsreiwilliger Unterosiizier. iii 
gleichfalls aui dein Felde der Ehre 
gesallen 

Die belgische Kessisliir. 
Der Eint-sann der belgischen Com- 

mission in Washington wird nichts 
weiter sein als eine leere Fonniache 
Der Präsident wird sie beariiszeit wie 
es die Pslicht der internationalen 
Höflichkeit ihm vorschreibt Wenn 
die Herren etwas zu sagen haben 
werden, wird· er sie ruhig anhören. 
Und wenn sie ihm etwas Schristlicxs über-bringen« wird er das Dokum t 
mit Dnnt entqeqennelnnen Nach dem 
Besuch wird aber weder seitens des 
Präsidenten noch des Stantøiekmärs 
etwa« seicht-ben- Ivas dnniit irgend- 
wie in Verbindung gebracht merken 
könnte. Und der zjwischensall durs- 
te innerhalb weniger Tage ebenso der 
Vergessenheit anbeimsnllen wie bun- 
dert andere ähnlicher Art 

stim- iI Ist-its seid-losem 
Aus Veitiich Limirila wird berich- 

tet. dass ein ital-tei- dentsches Ausge- 
bot die Grenze überschritten Rai-an- 
ga beith habe nnd aus Kigli. einer 
Gebimsgegend nahe dein Viewkiaiec 
vor-dringe Veitiiche Truppen sind 
den Eindringlinaen eiitqeaenaeichickt 
worden. Zwischen Betten und Tent- 
schen tam ev znni Kann-ie. Viele 
bkitiiche Verwundete iind nach Nai- 
kodi befördert worden. Die Briten 
versuchten deutsche Maichinenqewelies 
abtlieilunaen im Sturm zu nehmen. 
wurden aber unter großen Verlusten 
znkiickqeichlagen 

Ist-irde- gch it heim Feue. 
Aus London wird berichten Groß- 

dkitannien iit entschlossen keinen 
Frieden zu schließen. bis Deutichland 
eine entschiedene Niederlage erlitten 
W. 

. . O 

Eine Denesche von London besagt. 
dasz zwischen Deutschland und Frank- 
reich ein Adtocnmen zwecks Aus-rech- 
selnnq von Keieqsgescingenen zustan- 
de gekommen ist· 

Ercursioncn nach dem 
Rcd Rivcr Thal 
Manitoba 

Canada 
Das beste Weizen-Land 

in der Welt 

Jeden Samstag 
Ein Fahl-preis plus 82 

für die Rundreise 
Wegen weiterer Einzel- 

heiten adressire man 
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